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Generalversammlung des KMU Allschwil
Schönenbuch vom 27.05.2026
Räumlichkeiten: Saal im 1. OG des Restaurant Jägerstübli in Allschwil

Anwesend total 31 Stimmberechtigte inklusive dem anwesenden Vorstand
Entschuldigt haben sich: Pascal Kunle (Vizepräsident); Nicole Nüssli (Vorstand); Patrick
Birbaum; Yvonne Schubert
No Shows: 10 Personen wovon 9 Mitglieder

Traktanden:

1. Begrüssung
Gabriele Bloch begrüsst um 18:35 die Anwesenden und dankt den Teilnehmern für das
Erscheinen an diesem heissen und schönen Abend.

2. Wahl des Stimmenzählers und des Tagespräsidenten.
Wir schreiten zur Wahl des Stimmenzählers - Nicolas Bard wird einstimmig
gewählt - ebenfalls der Tagespräsidenten Roland Naef.

3. Protokoll der ordentlichen GV vom 07. Mai 2025
Gabriele Blochj weist darauf hin, dass das Protokoll allen auf der Homepage des KMU
Allschwil-Schönenbuch zugänglich war und verzichtet auf die Verlesung. Das Protokoll
wird in der Folge einstimmig genehmigt.

4. 82. Jahresbericht des Geschäftsjahres 2025
Die neuen Vize-Präsidenten – in diesem Fall Gabriele Bloch – verweisen auf die Beilage
zur Einladung an die GV. Der Präsidentenbericht zum Vereinsjahr 2025/2026 wird zum
Beweis kurz projiziert und das Traktandum mit den Worten, dass hierzu nichts angefügt
werden muss geschlossen.

5. Kassa- und Revisorenbericht
Louis Seifried erläutert die Bilanz und Erfolgsrechnung. Er präsentiert ein ausgeglichenes
Ergebnis und steht für Fragen zur Verfügung; anbei die wichtigsten Eckdaten:
   CHF 29'605.10  Vereinsvermögen   (VJ CHF 25'469.58)
   CHF 39’180.00  Mitgliederbeiträge   (VJ CHF 38’280.00)
   CHF   1’800.00  Debitorenverluste   (VJ CHF   2’200.00)
   CHF        30.03  Gewinn                   (VJ CHF   2'034.25)
Der Revisorenbericht wird weder verlesen noch darüber abgestimmt – das zügig
angeschlagene Tempo ist der Wärme im Saal geschuldet. Unser Revisor Cyril Hunkeler
weist auf den Missstand hin und gibt sein OK zum Kassenbericht.

6. Décharge an Kassier und Vorstand
Als Novum wird dem Tagespräsidenten Roland Naef das Wort übergeben, der über die
Décharge des Vorstandes und des Revisors abstimmen lässt. Diese wird einstimmig in
globo durch die anwesenden Stimmberechtigten erteilt.
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7. Jahresbeitrag
Gabriele Bloch übernimmt und unterbreitet den versammelten Mitgliedern die
Beibehaltung des bisherigen Jahresbeitrags von CHF 175.00 zuzüglich dem KGIV-Beitrag
von CHF 5.00.. Ohne Einwände resp. einstimmig wird das Traktandum verabschiedet.

8. Budget
Louis Seifried übernimmt und stellt ein ausgeglichenes Budget vor, das von einer leichten
Zunahme der Mitglieder sowie einem ähnlichen Debitorenverlust wie im Vorjahr ausgeht.
Die grössten Kosten entstehen wie alle Jahre durch den Beitrag an den Kantonalverband
von CHF 10'260.00 sowie die gemeinsamen Mitgliederanlässe, die mit CHF 10'100.00 zu
Buche schlagen.
Das Budget wird einstimmig genehmigt.

9. Anpassung Statuten
Livio Domenico übernimmt und versucht ein weiteres Mal die sprachliche Anpassung
unserer Statuten an die heutige gendergerechte Sprache zu erklären. Ohne grosses
Aufbegehren wird die rein sprachliche Anpassung einstimmig verabschiedet.

10 Ausblick 2026/2027
Gabriele Bloch übernimmt das Wort und äussert sich zum Inhalt der Ziele des KMU
Allschwil-Schönenbuch, die da sind:
- Netzwerk-Veranstaltungen: Wir halten an den bewährten Anlässen fest und erweitern
  für unsere Mitglieder neu den Kreis gemeinsam mit dem KMU Binningen/Bottmingen.
  Gleichzeitig wollen wir den Mitgliederbestand durch gezielte Massnahmen und mit Eurer
  Hilfe stärken. Hierzu wurden Beachflags bestellt, und Flyer gedruckt.
- Berufsbildung zu fördern. Um den Bedarf und die Bedürfnisse unserer Mitglieder
  abzuholen wird laufs 2026 eine Umfrage durch den KMU erhoben.
- Wahrnehmung des politischen Sprachrohrs: Regelmässige Treffen mit dem
  Gemeinderat Allschwil um die Rahmenbedingungen für das Gewerbe zu stärken

11 Projekt Berufsbildung
Nach Auswertung der Umfrage und sofern das Bedürfnis vorhanden ist wollen wir die
Zusammenarbeit mit der Sekundarschule in Allschwil suchen, auf die Gemeinde Allschwil
und die WiKa zugehen. Ebenfalls prüfen wir die Schaffung einer Lehrstellenplattform auf
unserer Homepage, die direkt von unseren Mitgliedern bewirtschaftet werden kann.

12 Anträge Mitglieder
Es sind keine Anträge eingegangen

14. Verschiedenes / nächste Termine
Gabriele Bloch führt durch die Anlässe des restlichen Jahres und dankt allen, die sich für
die Durchführung unserer Anlässe einsetzen resp. Ihre Lokalitäten zur Verfügung stellen.
Alexander Junge nimmt die verhältnismässig grosse No-Show-Quote zum Anlass sich zu
äussern und gibt zu bedenken:
Anmeldungen: 61 Personen, 4 kurzfristige Abmeldungen, 10 No-Shows
Dies sind 23% weniger Teilnehmer als geplant resp. 18%, die Kosten für die Bewirtung
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verursachen und es nicht für nötig finden sich abzumelden.
Er schlägt vor künftig eine No-Show Gebühr von CHF 50.00 pro nicht erschienene resp.
nicht 24h vor Beginn des Anlasses abgemeldete Person zu erheben im Wissen, dass dies
ohne vorgängiges Traktandum nicht zur Abstimmung gebracht werden kann. Die
Rückmeldung aus dem Publikum kam postwendenden und war einstimmig – dies ist
künftig umzusetzen

15. Grussworte
Patrick Gross – Geschäftsführer der IWF AG – macht Eigenwerbung für die
Wirtschaftskammer und deren Anlässe für die Mitglieder, darunter «Tag der Wirtschaft»,
«KMU Business Treff», «Happy Hour» und der «KMU Networking Grill» bevor er auf die
Digital-World zu sprechen kommt – eine kostenpflichtige Veranstaltung rund um die
Digitalisierung mit gestandenen Fachleuten aus Wirtschaft, Politik und Wissenschaft nebst
Entertainment; Details unter www.digital-world.ch.

Franz Vogt, Präsident der Einwohnergemeinde Allschwil, richtet nun seine Worte an die
Anwesenden und greift Themen aus dem Gemeinderat und dem Einwohnerrat auf,
darunter der «Beschluss Binningerstrasse», die «Verlängerung Tram 8 und die
Mitsprachemöglichkeit der Bevölkerung» und öffnet so ungewollt die Büchse der Pandora.
Vergessen ist die schwüle Hitze im Saal und seine Argumente, dass Allschwil nicht Basel
ist und den Individualverkehr nicht verdrängen will, dass mit dem Tram grössere
Kapazitäten geschaffen werden verhallen. Roland Naef bringt seine wohl vorbereiteten
Einwände zu den angesprochenen Themen hervor und der Saal beginnt kontrovers zu
diskutieren. Voten die fallen sind, dass der KMU Allschwil-Schönenbuch klar Stellung
nehmen soll zu den Themen:
- Pro/Kontra 8er-Verlängerung
- «Bschiss» des Gewerbes durch Reduktion von Parkplätzen rund um das Gebiet Binnin-
  gerstrasse sowie der Baslerstrasse
- Behinderung des Individualverkehrs resp. der Zubringer durch den 8er
- Erwartungen der Gewerbler sollen abgeholt und klar vertreten werden

19:20 schliesst Gabriele Bloch die GV und verdankt die grosszügigen Sponsoren des Abends:
- Lidia Gjyriqi - Wirtin des Jägerstübli für den Apéro und die zur Verfügung Stellung des Saals
- Dominique und Sophie Arnet-Jutz vom Restaurant Rössli für den anschliessenden
  kulinarischen Gaumenschmaus

Für das Protokoll:

Alexander Junge
08.08.2026
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Beilagen:
- Jahresbericht der Präsidenten
- Kassabericht: Bilanz/Erfolgsrechnung
- Budget
- Antrag Anpassung Statuten
- Folien, die anlässlich der GV gezeigt wurden


